
Das Jahr neigt sich bereits der Hälfte zu, und wir möchten Euch gerne wieder ein Update über 
die vergangenen Wochen und Monate am EFYE Education Centre geben:

Der Beginn des neuen Schuljahres startete für unsere Abschlussklasse aufregend an einer neuen 
Schule. Die jetzigen Siebtkllässler:innen bestanden ihre erste Prüfung mit Bravour. Das wurde 
gebührend gefeiert. Außerdem begrüßten wir einen neuen Praktikanten aus Portugal.
Der EFYE e.V. ist nun zudem Teil der Initiative Transparente Zivilgesellschaft. Erfahrt mehr dazu auf 
den nächsten Seiten.
Leider wurden diese positiven Ereignisse sehr getrübt von den Naturereignissen seit März. Ganz 
Kenia hat mit großen Überschwemmungen zu kämpfen, die leider auch nicht vor Nairobi und damit 
dem EFYE Education Centre Halt gemacht haben. Die Schule sowie viele Familien der 
Schüler:innen, die ihr Hab und Gut verloren haben, sind betroffen.
Demzufolge sind wir mehr denn je auf die Unterstützung von Euch, unserer Community, angewiesen 
und freuen uns über jede finanzielle Zuwendung!

 1   THE EAGLE‘S FOUNTAIN 

THE EAGLE‘S FOUNTAIN
EFYE Newsletter |  Mai 2024



 2   THE EAGLE‘S FOUNTAIN 

Beginn des neuen Schuljahres am EFYE Education Centre und 
Erfolge der ehemaligen Schüler:innen

Schon in den ersten Wochen an ihrer neuen Schule gab es gute Nachrichten: Die Kinder 
haben Ende März ihre ersten nationalen Prüfungen (den KEPSEA-Test) erfolgreich bestanden! 
Das ist ein toller Erfolg, besonders weil sie sich erst an die neue Schule gewöhnen mussten. 
Diesen Erfolg haben wir mit allen Kindern im EFYE Education Centre gefeiert. Die jüngeren 
Kinder haben dafür ein kleines Programm für die Feier vorbereitet:

Wir sind sehr stolz auf alle Schüler:innen und dankbar für Eure Unterstützung, die dazu 
beiträgt, diese Erfolge möglich zu machen.

Obwohl das EFYE Education Centre 
Kinder nur bis zur 6. Klasse unterrichtet, 
ist es uns wichtig, dass sie auch danach 
weiter zur Schule gehen können. Letztes 
Jahr haben wir zum ersten Mal eine 6. 
Klasse verabschiedet. Diese 12 Kinder 
besuchen jetzt, dank Eurer 
Unterstützung, die 7. Klasse an der 
"Genius Joy School", die auch im 
Mathare-Slum liegt, genau wie die EFYE 
Grundschule. Die Schulkosten werden 
durch Stipendien weiterhin von EFYE 
übernommen, um den Kindern eine 
langfristige und nachhaltige Schulbildung 
zu ermöglichen. 
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Neue Impulse durch internationale Kooperation: Praktikant Hugo 
am EFYE Education Centre

Mit Beginn des neuen Schuljahres im Januar konnte die EFYE CBO in Kenia ihre Kooperation mit 
der studentischen Organisation AIESEC wieder aufleben lassen. Hugo, ein engagierter Praktikant 
aus Portugal, der derzeit in Deutschland studiert, verbrachte sechs wertvolle Wochen am EFYE 
Education Centre.

Hugo teilt seine Eindrücke: "Meine Zeit am EFYE Education Centre war unglaublich lehrreich. Ich 
habe nicht nur Einblicke in den Schulalltag bekommen, sondern auch viel über die 
Herausforderungen und Chancen in der Bildung in einem so herausfordernden Umfeld wie Mathare 
gelernt. Die Begegnungen mit den Kindern und das Team vor Ort haben mir gezeigt, wie wichtig 
und wirkungsvoll direkte Bildungsarbeit ist."

Ein herzliches Dankeschön an Hugo für seine Offenheit und Wissbegierde, seinen Beitrag und die 
gemeinsam erlebten, schönen Augenblicke während seines Praktikums! 
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Die Jahresmitgliederversammlung des EFYE e.V.

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr wieder unsere Jahresmitgliederversammlung im Februar 
statt. Da unsere Mitglieder über ganz Deutschland verstreut wohnen, kommen wir dafür immer 
virtuell zusammen. 
Wir verabschiedeten das Jahr 2023, 
entlasteten den Vorstand offiziell und 
stellten den Haushaltsplan für das 
kommende Jahr vor. Dabei präsentierten 
wir auch die gemeinsam gesetzten Ziele 
und Pläne für 2024. Die gesamte Planung 
erfolgte natürlich in enger Absprache 
zwischen unserem Vorstand des EFYE 
e.V. und den Gründern Frank und Denis 
der CBO EFYE in Kenia.
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EFYE e.V. ist nun ein Teil der Initiative Transparente 
Zivilgesellschaft

Wir freuen uns, dass EFYE e.V. seit dem 22.12.2023 offizieller Unterzeichner der Initiative 
Transparente Zivilgesellschaft ist!

Doch was bedeutet das eigentlich?

Die Initiative Transparente Zivilgesellschaft setzt sich für Offenheit, Vertrauen und Transparenz 
in gemeinnützigen Organisationen ein. Als Teil dieser Initiative verpflichten wir uns, umfassende 
Informationen über unsere Ziele, Mittelherkunft, Mittelverwendung und Entscheidungsstrukturen 
transparent zu machen. Dies geht über die gesetzlichen Veröffentlichungspflichten für 
zivilgesellschaftliche Organisationen in Deutschland hinaus. 

Warum ist das für uns wichtig?

1. Vertrauen stärken: Transparenz schafft Vertrauen. Indem wir alle relevanten Informationen 
öffentlich zugänglich machen, bauen wir zu Euch, unseren Unterstützer:innen, eine 
vertrauensvolle Beziehung auf.

2. Effizientere Zusammenarbeit: Transparenz fördert eine effizientere Zusammenarbeit. Sie 
ermöglicht uns, mit Euch, unseren Mitgliedern und Partner:innen auf Augenhöhe zu 
kommunizieren und gemeinsam an unseren Zielen zu arbeiten.

3. Verantwortungsvolle Mittelverwendung: Durch eine klare Darstellung unserer finanziellen 
Mittel zeigen wir, dass wir diese verantwortungsvoll einsetzen. Wir stellen damit sicher, dass 
Spenden und Mitgliedsbeiträge sinnvoll und nachhaltig für unsere Projekte eingesetzt werden.

Mit dem Beitritt zur Initiative Transparente Zivilgesellschaft setzen wir ein Zeichen für Offenheit 
und Verantwortlichkeit. Wir sind davon überzeugt, dass dies einen wichtigen Beitrag zu unserem 
gemeinsamen Ziel leistet, positive Veränderungen in unserer Gesellschaft zu bewirken.
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Seit Beginn der Regenzeit im März dieses Jahres ist Kenia mit einer der 
schlimmsten Unwetterkatastrophe der letzten Jahrzehnte konfrontiert. 
Die ungewöhnlich starken Regenfälle haben landesweit zu 
verheerenden Überschwemmungen geführt. Mehr als 200 Menschen 
kamen ums Leben, tausende Familien wurden obdachlos.
Die Schäden an der Infrastruktur sind groß und tiefgreifend, fast 2.000 
Schulen sind direkt betroffen. Diese Situation hat die kenianische 
Regierung zu einer drastischen Maßnahme veranlasst – die Öffnung 
der Schulen nach den Aprilferien wurde um drei Wochen verschoben, 
um die Sicherheit der Schüler:innen und Lehrkräfte zu gewährleisten.
Unter den betroffenen Einrichtungen befindet sich auch das EFYE 
Education Centre im Slum Mathare, das schwere Schäden erlitten hat. 
Das Dach der Schule ist so geschädigt, dass Wasser in die 
Klassenräume eintritt.
Viele der Familien unserer Schüler:innen stehen nun vor großen 
Herausforderungen: Einige ihrer Häuser und Besitztümer wurden 
weggeschwemmt, andere stehen unter Wasser. 
Von einigen Familien wissen wir, dass sie in nahe gelegenen Schulen 
oder auf Sportplätzen campieren. Viele der Familien konnten jedoch 
noch nicht erreicht werden, ihre Situation ist ungewiss.

Ungewöhnlich starke Regenfälle und Überschwemmungen in Kenia 
- auch das EFYE Education Centre ist betroffen

Aufgrund dieser Notsituation ist es umso wichtiger, die Schäden so schnell wie möglich zu 
beheben, beschädigtes Schulmaterial zu ersetzen und zumindest den Schulalltag wieder in 
geordnete Bahnen zu lenken. Wir freuen uns daher weiterhin über Eure regelmäßige 
Unterstützung und das Teilen unserer Mission in Euren Netzwerken. Herzlichen Dank!

Kontodaten: EFYE e.V., IBAN DE38 5003 1000 1080 9480 06
Verwendungszweck: Deine Anschrift & Mailadresse für die Spendenbescheinigung

Wie geht es weiter?
Die Lage vor Ort ist unübersichtlich. Es gilt, alle Schüler:innen ausfindig zu machen und 
sicherzustellen, dass sie und ihre Familien an einem sicheren Ort untergekommen sind.
Das Dach der Schule muss repariert werden, damit alle Klassenräume so schnell wie möglich 
wieder genutzt werden können.
Zudem haben viele unserer Schüler:innen ihre Schulutensilien (inkl. Schuluniform und 
Schulranzen) während der Überschwemmungen verloren. Diese müssen ersetzt werden.


